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Generationenübergreifend 
aktiv in Kronstorf

Volksschule und AWIK/BEWIK
legen Runden für den guten 

Zweck zurück

Die Kinder der Volksschule Kronstorf sowie die Bewohner/innen des 
AWIK und die Klienten/innen vom BEWIK beteiligten sich unter Koor-
dination des Roten Kreuz am Laufwunder 2022. Für jede zurückgelegte 
Runde wurde Spendengeld gesammelt, das zur Hälfte an Ärzte ohne 
Grenze gespendet wurde.
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Leitartikel des Bürgermeisters

Liebe Kronstorferinnen und Kronstorfer!

Die Sommerferienzeit naht mit 
großen Schritten. Nach zwei 
Jahren können nun auch end-
lich wieder Veranstaltungen 
stattfinden. Danke allen Kron-
storfer Vereinen und freiwillig 
Engagierten, die unseren Ort 
kulturell, sportlich und gesell-
schaftlich nach der Pause wie-
der vielfältig bereichern. 

Die Zusammenarbeit der Ge-
nerationen am Kronstorfer 
Zukunftsweg ist uns wichtig. 
Nicht nur mit dem Jugendbe-
teiligungsprojekt „What’s up 
Kronstorf“ sondern auch durch 
das Team der Anton Bruckner 
Volksschule Kronstorf, dem El-
ternverein oder durch das Team 
des Roten Kreuz, Ortsstelle 
Kronstorf, werden ganz be-
wusste Aktivitäten gesetzt. Im 
Rahmen des „Kronstorfer Lauf-
wunders“ laufen Volksschulkin-
der am Sportplatz Runden für 

einen guten Zweck. Heuer erst-
malig war auch das AWIK („Alt 
werden in Kronstorf“/ betreuba-
res Wohnen) sowie das BEWIK 
(„Betreut werden in Kronstorf“/ 
1. wohnortnahe Tagesstätte für 
die ältere Generation) mit da-
bei. Aber auch Menschen mit 
Beeinträchtigung wollen wir im 
Rahmen unserer Möglichkeiten 
eine Chance auf eine Tätigkeit 
außerhalb ihrer Betreuungsstät-
ten geben und arbeiten erstma-
lig mit der Lebenshilfe St. Flo-
rian in der Grünraumpflege in 
diesem Sommer zusammen.
Entwicklungsperspektive 
sichert Nahversorgung und In-
frastruktur: Blickt man in Ge-
meinden rund um Kronstorf, die 
knapp 1000 Einwohnerinnen 
und Einwohner weniger haben, 
so kämpfen diese derzeit nicht 
nur mit der Nahversorgung 
sondern auch mit dem Verlust 
der einzigen Bank bis hin zum 
Bankomaten. Nur mit einer ge-
wissen Entwicklungsperspek-
tive, lässt sich auch die Nah-
versorgerinfrastruktur erhalten 
und weiter entwickeln. Gerade 
der Postpartner ist dazu ein Bei-
spiel. 
Die neue Siedlung in Thaling, 
die einen zusätzlichen Nahver-

sorger bringen wird, hat darü-
ber hinaus eine 100% erneuer-
bare Energieversorgung durch 
das 2. Kronstorfer Biomasse-
nahwärmenetz und Sonnen-
strom-Anlagen auf den Grün-
dächern. Auch ein weiteres 
Zwischenstück des Radweges 
wird gleich mit errichtet.

Der Start des Baues des 
neuen Feuerwehrhauses, 
Sicherheitszentrums und 
der Waschbox für den Bau-
hof wird noch im Juni neben 
dem Altstoffsammelzentrum 
erfolgen. Das kompetente und 
umsichtige Projektteam mit 
Kommandant Oliver Preineßl, 
Stefan Schneckenleitner, Tho-
mas Huber, Daniel Hölzl sowie 
seitens der Gemeinde AL Birgit 
Leimer, Julia Müller und Hannes 
Burgholzer hat mit dem Total-
übernehmer eww alle Vorar-
beiten abgeschlossen, damit 
mit dem Bau des 3,35 Millionen 

Kronstorfer Laufwunder der VS

Projektteam für den Neubau Feuerwehr

Modell des künftigen Feuerwehrhauses und Sicherheitszentrum Kronstorf
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Euro Projektes zur Sicherheit 
in Kronstorf begonnen werden 
kann.
Da Kronstorf derzeit den Bür-
germeisterinnen- und Bür-
germeistersprecher im Be-
zirk stellt, waren kürzlich die 
22 Gemeinden von Linz-Land 
zu Gast in der J-H-Halle. Diese 
diskutierten mit Bezirkshaupt-
mann Mag. Manfred Hageneder 
sowie den Vertretern der Ein-
satzorganisationen mit der Frei-
willigen Feuerwehr, dem Roten 

Kreuz, der Polizei sowie dem 
Zivilschutzverband und dem 
Präsident des OÖ Gemeinde-
bundes über die zukünftigen 
Herausforderungen.

Einen schönen erholsamen 
Sommer wünscht 

herzlichst

Dr. Christian Kolarik
Bürgermeister

Treffen der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Bezirks Linz-Land mit Be-
zirkshauptmann Manfred Hageneder in Kronstorf                           alle Fotos: Gde

Im Zuge des Baues der neu-
en Verbindung Enns-Steyr 
– B309 wurde auch der Ge-
meindeverband „Interkommu-
nale Betriebsansiedlung Kron-
storf-Hargelsberg B309 neu“ 
(INKOBA Kronstorf-Hargels-
berg) vor mehr als 15 Jahren 
gegründet. Da es dazu gerade 
wieder größere Berichte über 
vermutete Ansiedlungen in den 
Medien gibt, anbei einige In-
formationen der INKOBA 
Kronstorf-Hargelsberg dazu:
Es gab und gibt Anfragen zu 
diesem, seit knapp eineinhalb 
Jahrzehnten bestehenden Ge-
werbegebiet an der B309 und 
in unmittelbarer Nähe zum zu-
künftigen überregionalen Um-

spannwerk in Winkling. Das Ge-
werbegebiet ist gleichzeitig ein 
Leitstandort des Landes OÖ.
Zu all diesen Anfragen ist man 
vorweg einvernehmlich in den 
Gemeindeverbandsgremien 
übereingekommen in ergebnis-
offene Gespräche einzutreten. 
Die Betonung liegt dabei auf 
ergebnisoffen. Ansiedeln kann 
man sich aber nur dann, wenn 
man über einen Grund bzw. 
ein Baurecht verfügt und das 
ist - bis auf das wohlbekannte 
internationale Internetsuchma-
schinenunternehmen - nicht 
der Fall. 
Zu den ergebnisoffenen Ge-
sprächen gibt es aber seitens 
der Inkoba Kronstorf-Hargels-

berg eine Reihe von individuel-
len Leitfragen bzw. Leitthemen 
zum Beispiel zu Arbeitsplätzen, 
über Umwelt-, Energie- und 
Verkehrsaspekte bis hin zur 
Arbeitsplatzqualität, wozu wir 
substanzielle Antworten von  
Interessenten einfordern und 
erwarten. 
Anfragende Unternehmen müs-
sen sich aber - sofern man über-
haupt so weit kommt - letztend-
lich selbst erklären, den Fragen 
der interessierten Öffentlich-
keit, der Gemeindevertreter/-
innen oder auch der Experten/-
innen stellen und überzeugen. 
Gerade wenn es nachvollzieh-
bare Bedenken, Sorgen und Be-
fürchtungen gibt, ist das umso 
wichtiger.

Interkommunale Betriebsansiedlung
Kronstorf-Hargelsberg B309 neu

Teilabsenkung 
Stauraum 
Thurnsdorf 
Zur Durchführung von Sanie-
rungsarbeiten im Bereich des 
Oberwasserkanals des Kraft-
werks St. Pantaleon muss der 
Stausee Thurnsdorf Mitte Juni 
um 2,5 m und Mitte August um 
weitere 3,0 m abgesenkt werden.

Die Teilabsenkung beginnt am 
20. Juni und dauert in Abhän-
gigkeit der Witterung bis längs-
tens Mitte September 2022 
an.

Die Ennskraft hat für den Zeit-
raum der Stausenkung einen 
Bereitschaftsdienst eingerichtet 
- täglich von 07:00 bis 17:00 Uhr.
Sollte es zu einer Beeinträch-
tigung oder einer Störung der 
Trinkwasserversorgung kommen, 
wenden Sie sich bitte an die Ser-
vicenummer: 0664/8500499.
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Aus dem Gemeindeamt

AL Birgit Leimer    Fotos: DGZ Shots

weise und für ihr großartiges En-
gagement und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Liebe und Gute.

Neu als Kassaführerin darf 
ich Ihnen Frau Jovana Svraka 
vorstellen, deren Aufnahme vom 
Gemeindevorstand einstimmig 
beschlossen wurde. 
Sie ist seit 02. Mai bei uns tätig, 
hat schon mehrere Kurse besucht 
und hat sich bereits gut eingear-
beitet. 

Wir heißen sie ganz herzlich im 
Team der Marktgemeinde Kron-
storf willkommen.

Frühaufsicht Volksschule
Die Kindergartenhelferin Astrid 
Luger ist in der Zeit von 07:00 
bis 07:45 Uhr in der Schule. Ihre 
Vertretung übernimmt ab Sep-
tember Andrea Preineßl, eben-
falls Kindergartenhelferin, herzli-
chen Dank dafür.

Wussten Sie, dass...

• die Marktgemeinde Kron-
storf jährlich rund € 28.000 
an den Oö. Verkehrsver-
bund zahlt?

• die Straßenbeleuchtung 
in 2014 auf LED umgestellt 
wurde und damals eine 
Stromersparnis von ca. 
50% prognostiziert wurde?

• sich diese Prognose tat-
sächlich bewahrheitet hat: 
Stromkosten

     im Jahr 2012 - € 34.870
     im Jahr 2021 - € 16.904
      trotz zusätzlicher Lichtpunk-
     te und 100% ÖKO-Strom
• es in Kronstorf sechs 

Spielplätze gibt, die auch 
noch barrierefrei zugäng-
lich sind? In Thaling, Tha-
ling Süd (Waldstadion), Un-
terhaus, Kronstorf AWIK, 
Kronstorf Arkade und Plaik 
laden die verschiedensten 
Spielgeräte zum Verweilen 
ein.

• wir in Kronstorf ein Muse-
um – das „Kronstorfer 
Brucknerzimmer“ ha-
ben? In diesem 6 m² gro-
ßem Raum hat Anton Bruck-
ner seinerzeit gewohnt und 
hier ist auch seine Geige 
ausgestellt. Den Schlüssel 
für den Museumsbesuch 
erhalten sie während den 
Parteienverkehrszeiten im 
Bürgerservice.

• der Sensationsfund – ein 
spätantikes Grab aus der  
Römerzeit (zwei Skelette, 
Grabbeigaben und Relief-
platten), welches im Febru-
ar 2016 beim Fußballplatz 
entdeckt wurde, im Foyer 
der J-H-Halle besichtigt 
werden kann? 

Buchhaltung

Unsere langjährige Buchhalterin 
und Personalverrechnerin, Frau 
Helene Stöger ist Ende April 
aus dem Gemeindedienst ausge-
schieden. 
 
Frau Stöger war bereits von 
07/1995 bis 02/2012 für die 
Marktgemeinde Kronstorf in der 
Buchhaltung tätig und konnte 
mit April 2018 glücklicherweise 
wieder als Mitarbeiterin zurück-
gewonnen werden. Dank ihres 
großen Wissens und ihres Ein-
satzes, konnte die Umstellung 
auf die neue Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 
2015 (VRV 2015) inklusive der 
sehr arbeitsintensiven Erstellung 
der Eröffnungsbilanz 2020, zeit-
gerecht erfolgen.

Frau Stöger hat ihr fundiertes 
Fachwissen in der Personalver-
rechnung, welches sie sich wäh-
rend ihrer Zeit von 2013 bis 2018 
als Personalverrechnerin bei der 
Gemdat Oö angeeignet hat, ge-
wissenhaft und genau für die Ge-
haltsabrechnungen der Mandata-
re und Bediensteten sowohl für 
die Marktgemeinde Kronstorf als 
auch für die Gemeinde Hargels-
berg erledigt. In den letzten Wo-
chen hat sie ihre Nachfolgerin, 
Sonja Drausinger, gewissenhaft 
eingeschult.
Wir danken Frau Stöger für die 
sehr gute Zusammenarbeit, für 
ihre überaus umsichtige Arbeits-
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25-jähriges Dienstjubiläum
Helmut Huber konnte am 1. Juni sein 25-jäh-
riges Dienstjubiläum als Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Kronstorf feiern. 

Herr Huber ist Schulwart in der Anton-Bruckner-
Volksschule und unser „Tausendsassa“ vor Ort. 
Er ist bei Schülerinnen, Schülern und beim Lehr-
körper sehr beliebt und hat für ihre Anliegen 
stets ein „offenes Ohr“. Seine Arbeitserledigung 
ist sehr effizient und lösungsorientiert und er ist 
ein überaus hilfsbereiter, kompetenter und ge-
schätzter Mitarbeiter und Kollege.

Bürgermeister Kolarik und Amtsleiterin Leimer 
dankten ihm für seine gewissenhafte und um-
sichtige Arbeitserledigung und gratulierten ihm 
zu seinem Dienstjubiläum recht herzlich.
v.l.: ALin Birgit Leimer, Helmut Huber und Bgm. Christian 
Kolarik                                                         Fotos: Gde

Verkehrsinseln – Pflege
Die Pflege der Verkehrsinseln, 
welche zur Verkehrsberuhigung 
und für ein schöneres Straßen-
bild in Siedlungen errichtet wur-
den, ist immer ein wiederkehren-
des Thema. 
Seinerzeit haben sich die An-
rainer bereit erklärt, die Pflege 
selbst zu übernehmen – und das 
funktioniert punktuell auch wirk-
lich gut. 

Um allen Kronstorferinnen und 
Kronstorfern wieder einen gu-
ten Start für die selbständige 
Pflege zu ermöglichen, werden 
die Verkehrsinseln durch Mitar-
beiter der Lebenshilfe und eines 
Gärtner-Praktikanten wieder „in 
Schuss“ gebracht. 
Danke an Alle, die einen Beitrag 
für ein schönes und gepflegtes 
Ortsbild leisten.

Ehrung für Brigadier Mag. Dieter Muhr
Beim ersten Frühjahrsempfang des Militär-
kommandos OÖ in Linz überreichte Verteidi-
gungsministerin Klaudia Tanner im Auftrag des 
Bundespräsidenten dem in Kronstorf lebenden 
OÖ Militärkommandanten Brigadier Mag. Die-
ter Muhr das Große Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich. Die 
Wertschätzung für seine Persönlichkeit und für 
seine Leistungen wurden anschließend mit gro-
ßem Applaus bestätigt.
Dieter Muhr zog Bilanz über zwei Jahre Einsatz 
und Zusammenarbeit mit der Politik, den Behör-
den, den Einsatzorganisationen und der Zivilge-
sellschaft. Die Marktgemeinde Kronstorf gratu-
liert ganz herzlich und bedankt sich für den noch 
immer aktiven Einsatz bei der FF Kronstorf.

Ehrung von Dieter Muhr durch Ministerin Klaudia Tanner   
                                               Foto: Bundesheer/Peter Lechner

Positives Beispiel - Akeleistraße 
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Kulinarischer Genuss - „Fahr nicht fort, genieß im Ort!“
Gasthof/Restaurant Öffnungszeiten Besonderes
Autodiele Pizza & 
Grillhaus
Hauptstraße 25
Tel. 07225/86005

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi, Do       17:00 - 22:00 Uhr
Fr u. Sa     11:00 - 22:00 Uhr
So, Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr

Bodenständige Küche und 
italienisches Flair! 

Cafe Ingrid
Hauptstraße 48
Tel. 0664/5988950

Mittwoch Ruhetag! 
Di, Do, Fr, Sa von   09:00 - 
21:00 Uhr,   Mo, So u. Feiertag   
09:00 - 19:00 Uhr

Sa, 30.07.2022 ab 16:00 Uhr
11 Jahre Cafe Ingrid
Weinfest mit Grillerei
Musikalische Unterhaltung

eigenARTIG.at - Der 
kleine Laden mit Café
Brucknerplatz 8/2
Tel. 0650/2411934

Di, Mi, Fr    13:00 - 18:00 Uhr
Do             10:00 - 18:00 Uhr
Sa              10:00 - 13:00 Uhr

Keramik, Schmuck, ausgewählte 
Wohnaccessoires und Mode.
Kaffee, hausgemachter Kuchen, 
Wein, Prosecco und vieles mehr

Juniper - 
Brasseri, Café, Deli
Wacholderstraße 6
Tel. 0650/4300294

Montag Ruhetag
Di - Fr        12:00 - 23:00 Uhr 
Sa             10:00 - 23:00 Uhr
So             10:00 - 15:00 Uhr

Leichte Speisen für zwischen-
durch, internationale traditionelle 
Gerichte in neuem Gewand bis zu 
Hausmannskost 

Restaurant Metzenhof
Dörfling 2
Tel. 07225/7389-11
info@metzenhof.at

Montag/Dienstag: Ruhetag
Mi - Fr  ab 11:00 Uhr geöffnet
Sa - So ab 10:00 Uhr geöffnet

NEU! BAR71
Eventlocation
31 Hotelzimmer

Gasthof Rahofer
Hauptstraße 56
Tel. 07225/8303

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi - Sa   10:00 - 14:00 Uhr u.   
             17:00 - 23:00 Uhr
So         10:00 - 15:00 Uhr

Idyllischer Gastgarten im Hof

Reh - Gal
Voglgutstraße 1
info@reh-gal.at
www.reh-gal.at

Di - Fr    10:00 - 12:30 Uhr
             13:00 - 18:00 Uhr
Sa         10:00 - 14:00 Uhr

dein Regal - dein Laden - dein 
Café

Mostschänke Sacher
Winkling 3
Tel. 07225/8543

Mittwoch - Samstag
ab 15:00 Uhr geöffnet

Jause mit Fleischprodukten vom 
Schwein aus eigener Erzeugung, 
Mehlspeisen, Most. 

Wirtshaus Thalinger Hof 
Eisenstraße 4
Tel. 07223/80805 
office@thalingerhof.at

Täglich ab 10:00 Uhr geöffnet

Durchgehend warme Küche!

Aktuelles Wochenprogramm und 
Speisekarte auf unserer neuen 
Homepage:
www.thalingerhof.at

Friedhof Baumfällung
Im Frühjahr dieses Jahres ist am 
Gemeindefriedhof Kronstorf wie-
der eine große Fichte umgefallen. 
Die Trockenheit der letzten Jahre 
hat dies verursacht. Ein Gutach-
ten unseres Sachverständigen ist 
für die restlichen Fichten ange-
fordert worden. Das Ergebnis ist, 
dass die Fichten ebenfalls Um-
sturz gefährdet sind. Nun muss 
von Seiten der Marktgemeinde 
Kronstorf leider die Fällung der 

Fichten am Friedhof in Auftrag 
gegeben werden. Diese wird 
noch im Juni erfolgen. 
Gemeinsam mit dem Umwelt-
ausschuss der Marktgemeinde 
Kronstorf und der Firma Lange-
der wurde eine Begehung für die 
Gestaltung der freiwerdenden 
Fläche gemacht. 
Im Herbst dieses Jahres werden 
bienenfreundliche Sträucher 
und Bäume gepflanzt.
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Start-/Generationenwohnen in Kronstorf
In der Marktgemeinde Kronstorf 
wurde ein Modell für Start-/Ge-
nerationenwohnen eingeführt. 
Dieses Modell ist auf die Miet-
wohnungen der gemeinnützigen 
Wohnungsgenossenschaften, bei 
denen die Marktgemeinde Kron-
storf das Vorschlagsrecht hat, 
anzuwenden. 
Die Marktgemeinde Kronstorf 
übernimmt für die Dauer von drei 
Jahren anstelle des Mieters bzw. 
der Mieterin, gemäß einer zu 
erstellenden Vereinbarung, den 
Baukostenzuschuss. Für den Fall, 
dass die Mieterin bzw. der Mie-
ter länger in der Wohnung blei-
ben möchte, hat er/sie den Bau-
kostenzuschuss zinsenlos an die 
Marktgemeinde zurückzuzahlen.
Die Vergabe der freien Woh-
nungen erfolgt durch den Woh-

nungsausschuss der Gemeinde. 
Es sind dazu fünf Wohnungen in 
einem Ausmaß von etwa 60 m² 
vorgesehen. 
Folgende Kriterien sind bei 
der Vergabe anzuwenden:
• Lebensalter für die Bewer-

bung bis 27 Jahre
• mindestens ein fünf-jähriger 

Hauptwohnsitz in Kronstorf
• Hausstandgründung in Kron-

storf
• Hauptwohnsitz der Eltern 

(-teil) in Kronstorf
• ein geregeltes Einkommen 

muss gegeben sein 
• es gelten im Übrigen die all-

gemeinen Vergaberichtlinien 
der Wohnungsgenossen-
schaften.

Die Mieterin bzw. der Mieter er-
klärt sich bereit, freiwilliges sozi-

ales Engagement im Ausmaß von 
mind. 5 Stunden pro Jahr zu leis-
ten. Dies kann in den Kronstorfer 
Vereinen und Körperschaften öf-
fentlichen Rechts, bei der Unter-
stützung der Jugend, Familien, 
älteren Generation wie auch bei 
freiwilligen sozialen Diensten er-
folgen.
Dieses Modell kann bei Bedarf 
für die ältere Generation ab 65 
Jahren sowie für alleinerziehen-
de Personen und für Personen in 
schwierigen sozialen Lagen für 
Übergangswohnungen ausge-
weitet werden, wobei obige Kri-
terien für diese Personengruppe 
nur eingeschränkt anzuwenden 
sind.
https://www.kronstorf.at/de/UN-
SER_KRONSTORF/Jugend_und_Fa-
milie/Startwohnungen_Richtlinien

Totalsperre der Landes-
straße 571 im Bereich 
zwischen Thaling und 
Unterhaus 
Die Marktgemeinde Kronstorf wurde durch die 
Landesstraßenverwaltung bzw. durch die Stra-
ßenmeisterei Steyr informiert, dass Anfang Au-
gust 2022 auf der L571 zwischen Thaling und 
Unterhaus Asphaltierungsarbeiten stattfinden 
werden. 

Die Arbeiten auf dem zirka 1 km langen Stra-
ßenabschnitt werden in der verkehrsärmeren 
Zeit zwischen 01.08 und 12.08.2022 durch-
geführt, wobei in diesem Zeitraum eine Total-
sperre der Landesstraße für max. 1 Wo-
che geplant ist. 

Der genaue Termin der Bauarbeiten sowie der 
Totalsperre wird vorab im betroffenen Stra-
ßenabschnitt mittels Beschilderung durch die 
Landesstraßenverwaltung mitgeteilt. 
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Ferienspaß 2022
Auch heuer bieten wieder viele 
Vereine, Organisationen und Fir-
men Veranstaltungen im Rahmen 
der Ferienspaßaktion für Kron-
storfer Kinder an.

Anmeldungen sind ab Donners-
tag, 30. Juni 2022, 16:00 Uhr, 
per Mail an gemeinde@kronstorf.
ooe.gv.at möglich. Wenn dies 
nicht möglich ist, bitte die Anmel-
dung beim Gemeindepostkasten 
einwerfen.
Auf Grund einer beschränkten 
Teilnehmerzahl pro Veranstaltung 
können nur vier Veranstaltun-
gen fix gebucht werden. Drei 
weitere Wünsche können gern 
angegeben werden. Die Plätze 
werden verlost.
Eine Woche nach Anmeldung 
wird eine Rückmeldung über den 
Anmeldestand versendet.
Wir ersuchen Sie, den gebuchten 
Termin am Tag der Veranstaltung 
direkt an den jeweiligen Verein 
zu bezahlen.
Zum Wohle Ihres Kindes wird ge-
beten, die angegebene Altersbe-
grenzung einzuhalten.

Falls Ihr Kind doch nicht teilneh-
men kann, bitte um rechtzeitige 
Abmeldung! Durch eine Ab-
meldung erhält ein Kind von 
der Warteliste die Chance an 
der gewünschten Veranstal-
tung teilzunehmen.

Die Veranstalter und die Markt-
gemeinde Kronstorf übernehmen 
keinerlei Haftung.

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes OÖ
für Schülerinnen und Schüler die 
eine OÖ Pflichtschule besuchen 
(VS, MS, Poly, LWFS). 
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für 
Eltern oftmals mit großen finan-
ziellen Belastungen verbunden. 
Eine finanzielle Unterstützung er-
halten Eltern, wenn mindestens 
ein Kind im Laufe des Schuljahres 
an einer 4-tägigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen 

Schulveranstaltungen mit min-
destens einer Nächtigung außer-
halb des Schulstandortes teilge-
nommen haben.
Die Höhe des Zuschusses für 
2-tägige Schulveranstaltungen 
beträgt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, 
für 4-tägige Schulveranstaltun-
gen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltun-
gen 125 Euro. 
Einreichfrist bis 31. Oktober.

28.06.2022    15:00 Uhr
  € 5,-
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Was ist bei uns im Kindergarten los
Die letzten Monate vor den Som-
merferien sind angebrochen und 
wir haben noch allerhand vor 
in diesem Kindergartenjahr. Im 
Moment bereiten sich die Kinder 
auf den bevorstehenden Vater-
tag vor und darum wird bereits 
fleißig gewerkt und gebastelt. 
Auch die verschiedensten Lieder 
und Gedichte kann man hören, 
wenn man bei uns durchs Haus 
schwirrt. 
Wenn wir nicht gerade im Haus 
fleißig sind, verbringen wir bei 
dem herrlichen Wetter unsere 
Zeit gerne im Garten. Dort dür-
fen wir uns über eine neu einge-
fasste Sandlandschaft freuen, die 
bei den Kindern sehr beliebt ist. 
Im Mai durften wir das Lolle 
Mitmachtheater mit dem Stück 
„Lotta und der Zauberspiegel“ bei 
uns im Kindergarten willkommen 
heißen. Die Kinder wurden in die 
Geschichte miteingebunden und 
konnten in verschiedene Rollen 
schlüpfen. Manche Kinder ver-
wandelten sich in Blumen oder 
Tiere. Andere waren der Wind, 
der die Schmetterlinge herum-
flattern ließ. In jedem Fall hatten 
die Kinder jede Menge Spaß und 
zum Schluss die Erkenntnis, dass 
wir Alle etwas ganz Besonde-
res sind.
Unsere Schulanfänger wurden 
von der Volksschule Kronstorf zu 
dem beliebten Projekt „Auf die 
Bücher fertig los“ eingeladen. 
Hier wurden den Kindergarten-
kindern Bücher von den Volks-
schülern vorgelesen. Es wurde 
gemeinsam gejausnet und der 
Spaß kam bei gemeinsamen Ge-
sprächen zwischen den Kindern 
natürlich nicht zu kurz. Es ist un-
ser Ziel den Kindern den Über-
gang in die Volksschule durch 
gemeinsame Projekte leichter 
zu machen. Darum feiern wir im 
Juni auch noch das große Far-
benfest gemeinsam. Bei diesem 

Fest in der Schule, erfahren die 
Schulanfänger welche Klasse sie 
ab September besuchen werden.  
Für die Kinder ist dies immer ein 
ganz besonderer Tag.
Auch ROKO wird die Schulanfän-
ger noch mit dem Rettungsauto 
besuchen kommen und ihnen 
wichtige Infos bezüglich Erste 
Hilfe mit auf den Weg geben.
Alle unsere Kinder freuen sich 
aber noch auf zwei weitere Hö-
hepunkte in diesem Jahr. Wir 
werden uns im Juni von Zauberer 
Dieter, der zu uns in den Kinder-
garten kommt, verzaubern las-
sen. Besonders freut es uns, dass 
wir heuer endlich wieder unseren 
traditionellen Ausflug in den Haa-
ger Tierpark machen können. 

Und wenn dann der letzte Kin-
dergartentag für unsere Schulan-
fänger da ist, schicken wir sie mit 
guten Wünschen in ihren nächs-
ten Lebensabschnitt und freuen 
uns ab September die neuen 
Kinder in unserem Kindergarten 
begrüßen zu dürfen.

In diesem Sinne wünschen wir 
uns noch viele sonnige und er-
eignisreiche Tage.

Das Team des 
Kindergarten Kronstorf

In der Krabbelstube Kronstorf 
gibt es jährlich einen Zivildiener, 
der uns von Anfang Oktober bis 
Ende Juni in unserer täglichen 
Arbeit unterstützt.
In diesem Jahr ist das Marco 
Kastner aus Perg. Er absolvierte 
im Zuge seines Zivildienstes die 
Helferausbildung und darf daher 
die Aufgaben einer Helferin/ei-
nes Helfers übernehmen.
Für die Kinder und für das Team 
ist das eine große Bereicherung.

Wir bedanken uns bei Marco für 
seine großartige Arbeit und für 
die gute Zusammenarbeit!

Krabbelstube 
Kronstorf

Die Sandlandschaft des Kindergartens wird gerne genutzt                       Foto: Kiga

Zivildiener Marco Kastner     Foto: privat
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Rotes Kreuz
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Gesundheit & Soziales

Werbung

Neues aus der Iris-Apotheke
Unsere Beratungsschwerpunkte im Sommer:
• Nur mit passendem Sonnenschutz in die Sonne!
• Was gehört in die Reiseapotheke? Gerne überprüfen wir auch Ihre 

Hausapotheke und das Erste Hilfe Paket Ihres Autos!
• Welche Standard- oder Reiseimpfung gehört aufgefrischt?

Auch heuer freuen wir uns wieder auf unsere Apotheken-Zauber-
Lehrlinge, die an zwei Vormittagen während der Ferien unser Team 
verstärken werden!
Die Zecken-Impfstoff-Aktion läuft noch bis 31. August 2022! 

Das Team der Iris Apotheke wünscht allen Kronstorferinnen 
und Kronstorfern einen entspannten, erholsamen Sommer!

Dorfhilfe 
Kronstorf
Dorfhilfe-Stammtisch
Do, 23.06.2022  19:00 Uhr
Thalinger Hof
Erfahrungsaustausch zwischen 
HelferInnen und Klienten und In-
formation über die unkomplizier-
te Abwicklung der Bezahlung.
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Bürgerservice

Volksbegehren „RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG“ 
und „KEINE IMPFPFLICHT“
Die obgenannten Volksbegehren 
wurden für die Zeit von
20. bis 27. Juni 2022 
festgelegt.
Stimmberechtigt sind alle Öster-
reicherInnen, die bis 27.06.2022 
das 16. Lebensjahr vollenden 
und am 16. Mai 2022 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen waren.
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung ab-
gegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vorneh-
men, da diese bereits zählt.
Eintragungen am Gemeinde-

amt kann man an nachstehend 
angeführten Tagen, zu folgenden 
Zeiten vornehmen:
Mo, 20.06.  
Di,  21.06.  
Mi,  22.06. 
Do, 23.06.   
Fr,  24.06.  
Sa, 25.06.  
So, 26.06.  
Mo, 27.06.  

Durch Einführung des Zentralen 
Wählerregisters ist die Eintra-
gung in jeder Gemeinde Öster-
reichs möglich. Es ist daher nicht 

unbedingt notwendig in die Hei-
matgemeinde (HWS) zu gehen, 
die Abgabe der Zustimmung  
kann einmalig in jeder beliebigen 
Gemeinde erfolgen.
Die oder der Eintragungswillige 
hat eine Urkunde oder sons-
tige amtliche Bescheinigung 
vorzulegen, aus der die Iden-
tität ersichtlich ist:
• Personalausweis
• Reisepass (auch ein abge-

laufener Pass kommt in Be-
tracht, wenn die Identifizie-
rung damit möglich ist)

• Führerschein

08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr
geschlossen
08:00 - 16:00 Uhr

Urlaub Dr. Jas-
mina Jamak
Die Ordination ist  wegen 
Urlaub von

08. bis 19. August 2022  
geschlossen.

Das Team von Dr. Jasmina Ja-
mak wünscht einen schönen, 
gesunden Sommer!

Stellenaus-
schreibung
Sprachpädagoge/ 
Sprachpädagogin

Beschäftigungsausmaß: 
derzeit 23 Wochenstunden 
Beschäftigungsbeginn:   
05. Septermber 2022
Dienstverhältnis:           
unbefristet 
Bewerbungen mit dem Bewer-
bungsbogen der Marktgemein-
de Kronstorf. 
Nähere Informationen:
www.kronstorf.at
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Bürgerservice

Der Sommer wird schön warm – die Müllentsorgung 
lässt uns daher nicht kalt!
Die Temperaturen steigen, es 
wird von Woche zu Woche som-
merlicher. Dieser schöne Um-
stand lockt nicht nur uns raus 
an die frische Luft, leider wird 
im Sommer auch der Müll von 
allerhand kleinen „Besuchern“ 
umgarnt. 

Bitte achten Sie daher ganz be-
sonders in den Sommermo-
naten auf eine korrekte Müll-
trennung. Ihr Bürgerservice der 
Marktgemeinde Kronstorf hilft 
Ihnen dabei:

Restmülltonne
Müllsäcke bitte immer gut zu-
binden! Lebensmittelreste (Aus-
nahme Knochen) gehören in den 
Biomüll und nicht in die Restmüll-
tonne.
Sollten Sie in Einzelfällen mit 
der Kapazität Ihrer angemel-
deten Restmülltonne nicht aus-
kommen, können Sie im Bür-
gerservice zusätzliche schwarze 
Müllsäcke kaufen (EUR 8,69 pro 
Stk. á 60l). Bitte beachten Sie, 
dass ausschließlich diese vorab 
bezahlten schwarzen Müllsäcke 
mitgenommen werden, wenn Sie 
neben der Tonne stehen.

Hundegackisackerl
Im Gemeindegebiet stehen 25 
Spender für Hundekotsackerl zur 
Verfügung. Diese werden regel-
mäßig durch unsere Bauhofmit-
arbeiter gewartet und Sackerl 
nachgefüllt. Neben den Spen-
dern ist jeweils ein eigener Müll-
behälter aufgestellt – wir bitten 
unsere Hundebesitzer, primär 
diese Behälter zur Entsorgung 
der befüllten Gackisackerl zu ver-
wenden und nicht die Mistkübel 
in unseren Bushaltestellen.

Gelbe Säcke
Die Abholung der gelben Säcke 
erfolgt regelmäßig gemäß Abfall-
entsorgungskalender 2022. Da-
mit die Säcke in der „Wartezeit“ 
nicht zum Lockmittel für Tiere 
(insbesondere Ratten) werden, 
bitten wir Sie, die darin entsorg-
ten Kunststoffbehälter, Dosen, 
Joghurtbecher etc. so zu reini-
gen, dass sie frei von Lebens-
mittelresten sind. Getränke- und 
Waschmittelflaschen flach zu-
sammendrücken. 

Biomüll
Die Biomüllentsorgung in Kron-
storf funktioniert über ein zent-

rales Sammelsystem mit grünen 
120 Liter Tonnen bzw. Heckladen 
an 22, im Gemeindegebiet ver-
teilten, Standorten. Die Bioton-
nen werden jeden Montag bis 
08:00 Uhr an den Standorten 
aufgestellt und ab 20:00 Uhr 
bzw. im Laufe des Dienstages 
abgeholt. Die genaue Karten-
übersicht können Sie auf unserer 
Homepage abrufen oder im Bür-
gerservice anfragen.

Außerhalb dieses Systems 
gibt es von Montag – Samstag 
07:00 – 20:00 Uhr die Möglich-
keit, Biomüll sowie Grasschnitt 
und Strauchschnitt direkt in die 
Kompostieranlage Kronstorf 
zu liefern oder während der Öff-
nungszeiten im ASZ Kronstorf zu 
entsorgen.
Biomüllsäcke sowie Starter-Packs 
(bestehend aus Biokübel + 2 
Rollen Biomüllsäcke) können im 
Bürgerservice käuflich erworben 
werden.

Nutzen Sie auch den digitalen 
Abhol-Kalender des Bezirksab-
fallverbandes um automatisch an 
die Abfuhrtermine in Kronstorf 
erinnert zu werden: 
http://mobile.umweltprofis.at

Für Rückfragen rund um die 
Mülltrennung und -entsorgung 
in Ihrer Gemeinde kontaktieren 
Sie bitte Frau Petra Fuchs, Tel.: 
07225-8256-20, email: petra.
fuchs@kronstorf.ooe.gv.at
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Bürgerservice

Vornahme von Lärm erregenden Arbeiten 
an Sonn- und Feiertagen
Der Marktgemeinde Kronstorf 
wurde wiederholt zur Kennt-
nis gebracht, dass es aufgrund 
von Lärm erregenden Arbeiten 
im Freien an Sonn- und Feier-
tagen zu ungebührlicher Lärm-
belästigung der Nachbarschaft 
kommt.
Die Marktgemeinde Kronstorf 
weist darauf hin, dass gemäß 
§ 12 OÖ. BauTV (OÖ. Bautech-
nikverordnung idF LGBl. Nr. 
36/2013) folgendes zu beach-
ten ist:
Bauarbeiten, die im Frei-
en Lärm erzeugen, dürfen in 
Wohn- und Kurgebieten ge-

mäß § 22 Abs. 1 und 3 Oö. 
Raumordnungsgesetz 1994 an 
Sonn- und gesetzlichen Fei-
ertagen überhaupt nicht, 
von Montag bis Freitag nur in 
der Zeit von 06:00  bis 20:00 
Uhr und an Samstagen nur 
von 07:00 bis 14:00 Uhr vor-
genommen werden. 
Weiters ist gemäß der Verord-
nung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Kronstorf die 
Verwendung oder der Betrieb 
folgender Lärmquellen von 
Montag bis Freitag von 
21:00 Uhr bis 07:00 Uhr, 
an Samstagen ab 16:00 Uhr 

und an Sonn- und Feierta-
gen ganztags innerhalb des 
Gemeindegebietes verboten:

* Rasen- und Grasmäher 
mit Verbrennungsmotoren
* Motorsensen mit Verbren-
nungsmotoren
* Motorsägen mit Verbren-
nungsmotoren
* Kreissägen aller Art

Im Sinne einer guten Nach-
barschaft ersucht die Marktge-
meinde Kronstorf um Einhal-
tung und um Rücksichtnahme 
auf die Nachbarschaft!

K U N D M A C H U N G
Die Marktgemeinde Kronstorf beabsichtigt die Erstellung/ Neuerlassung eines Bebauungsplanes (BBP Nr. 
22) im Bereich des Grundstückes Nr. 308, KG Kronstorf. 

Gemäß § 33 (1) oberösterreichisches Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. 114/1993 idgF wird dies durch 
vierwöchigen Anschlag an der Amtstafel und auf der Gemeinde-Homepage sowie durch Kundmachung 
im amtlichen Mitteilungsblatt (Gemeindezeitung) mit der Aufforderung kundgemacht, dass jeder, der ein 
berechtigtes Interesse glaubhaft macht, bis längstens 

22. Juli 2022

seine Planungsinteressen dem Marktgemeindeamt Kronstorf schriftlich bekannt geben kann. 

Werbung
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Umwelt

Kronstorf schaut auf die Bienen
Die Marktgemeinde Kronstorf ist 
seit 2020 eine „Bienenfreundli-
che Gemeinde“. In diesem Sinne 
hat die Marktgemeinde Kron-
storf schon viele Projekte wie 
die Sammelbestellung der Obst-
bäume und Wildsträucher sowie 
diverse Wildblumenwiesen und 
Bücher in der Bibliothek besorgt. 
Eine weitere bewusstseinsbilden-
de Maßnahme des Imkervereins 
und der Gemeinde steht bereits 
vor der Volkschule Kronstorf.
Ein Schau-Bienenstock für 
Groß und Klein wurde direkt 
beim Eingang der Volksschule 
Kronstorf aufgestellt.
Hier können die Bienen (Arbei-
terinnen und Drohnen) mit Ihrer 
Königin (blau gekennzeichnet) 
jederzeit besichtigt werden.

Kreative Informationsschilder 
werden gerade von der Volks-
schule Kronstorf in Zusammen-
arbeit mit dem Imker Maximi-
lian Liedlbauer gemacht. Herr 
Liedlbauer wird auch in Zukunft 
die Wartung des Bienenstockes 
übernehmen. Für den großarti-
gen Einsatz für die Bienen dan-
ken wir recht herzlich.

Auch der Bauhof der Markt-
gemeinde Kronstorf war Ende 
April auf einem Praxistag für 
die Baumpflege, welcher von 
der „Bienenfreundlichen Ge-

meinde“ organisiert wurde. 
Das Thema war „der Wert eines 
Baumes“ und wie man sie richtig 
pflegt. Der Praxistag fand in See-
walchen am Attersee statt.

Vorschläge für mehr Natur trotz 
Mähroboter
• Den Mähroboter nicht in der Dämmerung oder Nacht fahren las-

sen! Die nachtaktiven Igel, welche bei Gefahr nicht flüchten, son-
dern sich an Ort und Stelle zusammenrollen, werden leider sehr 
häufig von Mährobotern erfasst und schwer verletzt. Es findet sich 
sicher auch tagsüber ein Zeitfenster um den Mähroboter seine 
Arbeit verrichten zu lassen.

• Nicht auf niedrigster Stufe mähen! Stellt man auf eine höhere 
Mähstufe, können Rasenkräuter wie Gundermann, Kriechender 
Günsel, Rote Taubnessel, Kleine Braunelle, Ehrenpreis uvm. den-
noch blühen und bieten Nahrung für Bienen und Co.

• Nur jene Flächen als Rasen pflegen, die wirklich als Rasen benö-
tigt werden! Nahezu jeder Garten benötigt Flächen für spielende 
Kinder oder zumindest den ein oder anderen Weg um von A nach 
B zu gelangen. Aber die umliegenden Gartenbereiche dürfen ger-
ne länger wachsen und als buntes Blütenmeer unser Auge erfreu-
en. Zusätzlich dienen diese bunten Gartenräume als Rückzugsbe-
reiche sowie Nahrungsangebote für Wildbienen, Schmetterlinge, 
Igel, Blindschleichen etc. 

• Ausgleichsflächen im Garten schaffen! Wenn schon ein Mähro-
boter im Garten unterwegs ist, dann könnte man zumindest die 
umliegenden Beete mit heimischen Wildstauden und Sträuchern 
naturnah gestalten – quasi als Wiedergutmachung für die Natur! 
Damit leistet man einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt und 
naturnahe Beete sind die beste Alternative zu Schotterflächen 
und exotischen Pflanzen, auf denen keine Insekten zu finden sind. 

„Einen „Englischen Rasen“, wie er häufig auf den Werbeplakaten für 
Mähroboter abgebildet ist, erhält man nur durch sehr viel Pflege. Es 
muss mit viel Dünger und teils Pestiziden nachgeholfen werden.

Teilnehmer der Praxistage für Baumpflege               Foto: Bienenfreundl. Gemeinde
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Erfolgreiche Kronstorfer

Kronstorfer Künstler erhält Kulturehrenzeichen
Kürzlich wurde der Kronstorfer 
Maler Mag. Harald Birklhuber mit 
dem Kulturehrenzeichen des Lan-
des OÖ durch LH Thomas Stelzer 
ausgezeichnet. 
Birklhuber freut sich sehr über 
diese Ehrung und sieht diese als 
eine Anerkennung seiner bis-
herigen Tätigkeit. Weiters ist es 
ein Ansporn für seine Arbeit als 
Künstler.
Die Marktgemeinde Kronstorf 
gratuliert herzlich zur Auszeich-
nung des Landes OÖ!

Harald Birklhuber erhielt das Kulturehrenzeichen des Land OÖ von LH Thomas Stel-
zer verliehen                                                Foto: Denise Stinglmayr

Werbung

Kennen Sie 
schon den 
aktualisierten 
Ortsplan? 
Nachdem der letzte Ortsplan 
schon aus dem Jahr 2009 ist und 
sich in den vergangenen Jahren 
doch einiges in Kronstorf hin-
sichtlich Neubauten von Wohn-
gebäuden, Firmen und somit 
auch von Straßen geändert hat, 
haben wir den Ortsplan neu auf-
gelegt. Dieser ist kostenlos bei 
der Marktgemeinde im Foyer/
Broschürenstand erhältlich. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Unternehmen, welche mit 
einer Werbeeinschaltung einen 
wesentlichen Beitrag zur Finan-
zierung des Planes beigetragen 
haben.
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COFFEECHECKER wurde im ersten Lockdown im März 2020 gegründet – primär um die Umsatzeinbrüche klei-
ner Röstereien (sogenannte Mikroröster) auszugleichen und eine Plattform für Kaffeeliebhaber zu bieten, welche 
die Qualität von Kaffee zu schätzen wissen. Mittlerweile hat das Unternehmen 20 Röster in ihrem Rösterpool 
aufgenommen und ist ständig am 
Wachsen! 
Das einzigartige Qualitätsver-
sprechen von COFFEECHECKER: 
Bevor man neue Kaffees online an 
die Endkonsumenten kommuni-
ziert, werden die Kaffees auf drei 
spezielle Merkmale geprüft: Aus-
sehen, Geschmack und Geruch – 
der sogenannte „Bohnencheck“. 
Wesentlich ist auch der Conve-
nience Gedanke – bei COFFEE-
CHECKER kann man ein jederzeit 
kündbares Abo abschließen und 
erhält damit sowohl regelmäßig 
Kaffee, als auch die eine oder an-
dere Überraschung.

Gemeindeleben

Öffentliche Bibliothek Kronstorf
Was gibt es Neues?
Haben Sie sich gewundert, dass 
die Bibliothek am Freitag 20.5. 
geschlossen war? Das Team war 
dennoch an der Arbeit und be-
suchte eine Fortbildung, um nach 
Corona wieder voll motiviert für 
Sie da sein zu können. Die Mit-
arbeiterinnen waren danach sehr 
positiv gestimmt und freuen sich 
auf unsere nächsten Veranstal-
tungen:
• Bibliotheksführerschein 

für die 3. Klassen
• Anfang Juni erwarten wir die 

3. Klassen der VS für eine 
Einführung in das Arbeiten 
in der Bibliothek. Einerseits 
sollen die Kinder lernen, was 
alles wichtig ist, damit man 

in einer Bibliothek sinnvoll 
arbeiten kann. Andererseits 
erwerben die Kinder damit 
auch die Berechtigung, uns 
während der Sommerferien 
beim Verleih zu assistieren

• Ferienspaß am 19.7.:               
Lesetheater - Heuer haben 
die Kinder Gelegenheit,  sich 
am Theaterspielen zu versu-
chen, ganz ohne einen Text 
zu lernen

• Sommerkino im August
• Im Kulturherbst steht in 

der Österreich-liest Woche  
eine kabarettistische Lesung 
mit Rudolf Habringer am 
Programm, sowie eine Ka-
mishibai Vorführung für Kin-
der.

Die lange Nacht der BiblioÖthe-
ken erfreute am 30.4. Groß und 
Klein, wir durften 30 Personen 
begrüßen. Es kamen viele Fami-
lien, manche gemeinsam, und 
suchten sich Spiele aus dem Vor-
rat der Bibliothek aus. Bis 22:00 
Uhr wurde nach Herzenslust ge-
spielt und die Bibliothek war von 
Gelächter erfüllt. Dem Wunsch, 
so eine Veranstaltung zu wieder-
holen, kommen wir gerne nach.

Onlineshop COFFEECHECKER 
war bei 2 Minuten 2 Millionen
Die Gründung des Unternehmens datiert auf den ersten Lock-
down zurück, den man genutzt hat, um erfolgreich einen Web-
shop ins Leben zu rufen. Nun war COFFEECHECKER bei der be-
kannten PULS 4-Show „2 Minuten 2 Millionen“ 
mit dem Onlineshop für Premium Kaffee um um 
ein Investment zu kämpfen. Show verpasst? 
Hier nocheinmal ansehen. Der Pitch von COFFEECHECKER bei 

„2 Minuten 2 Millionen“

Werbung
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Kronstorfer Geschichte

Ein regionaler Museumsverein, 
dessen Ziele das Sammeln, Si-
chern, Interpretieren und Ver-
mitteln des kulturellen Erbes 
sind, ist neben der hoch-wissen-
schaftlichen universitären Ebene 
auch auf Mitglieder und Freunde 
aus der alltäglichen und ehren-
amtlichen Ebene angewiesen. So 
ein Amateur-Forscher ist Leopold 
Sacher, mit dem Museumsverein-
Lauriacum-Obmann Prof. Gott-
fried Kneifel über seine Motiva-
tion, seine Themen und seine 
Freude an der Geschichte, Tradi-
tion, Natur und Heimat folgendes 
Gespräch geführt hat:

Kneifel: Wie sind Sie zur Er-
forschung der Geschichte Ihrer 
Heimat in Winkling an der Enns 
gekommen?
Sacher: Begonnen hat das alles 
schon in meiner frühen Jugend, 
gleich nach dem Tod meines Va-
ters. – Im Alter von achtzehn 
Jahren habe ich den bäuerlichen 
Betrieb in Winkling, Gemeinde 
Kronstorf übernommen. Diesen 
habe ich zügig ausgebaut, an das 
Stromnetz angeschlossen und in 
weiterer Folge Schritt für Schritt 
modernisiert.
Kneifel: Wann ist da für die Hei-
matforschung Zeit geblieben?

Sacher: Das hat sich durch den 
intensiven Kontakt mit dem Bo-
den, mit der Wiese – man kann 
auch sagen mit der Scholle – 
ganz automatisch ergeben. Frei-
lich hat mich Heimatkunde und 
Geschichte in der Schule schon 
immer besonders interessiert. 
Doch in diesen Jahren harter 
Arbeit am eigenen Hof habe ich 
jeden Quadratmeter, jede Ge-
ländeformation, jede Quelle, alle 
Gehwege und Straßen genau 
kennengelernt. Auf diese Wei-
se habe ich bei den zahlreichen 
Arbeitseinsätzen und Kontroll-
gängen über die Äcker und Fel-
der immer wieder Bodenfunde 
aus der römischen Zeit und aus 
dem Mittelalter entdeckt. Dass 
die Gemeinde Kronstorf in Sa-
chen Archäologie und Gräberfun-
de keinen Vergleich zu scheuen 
braucht, hat schon vor langer 
Zeit der Hängeschmuck-Fund in 
Thaling aus der Hallstattzeit be-
wiesen. Er befindet sich übrigens 
im Museum Lauriacum und soll-
te noch repräsentativer präsen-
tiert werden. Kronstorf ist zwar 
keine Stadt, braucht aber keine 
historischen Vergleiche mit ande-
ren Gemeinden in der Region zu 
scheuen. Das hat wesentlich zu 
meiner Leidenschaft, die Heimat 
mit meinen Möglichkeiten zu er-
forschen, beigetragen.
Kneifel: Aber ein Mindestwissen 
in Geschichte, Heimat- und Na-
turkunde ist auch für einen Ama-
teur-Heimatforscher wichtig
Sacher: Stimmt! Ohne minima-
le Kenntnisse im wissenschaftli-
chen Arbeiten, Dokumentation, 
Fotografieren und Beschreiben 
der Entdeckungen und der Bo-
denfunde geht es nicht. Dieses 
Wissen habe ich mir durch immer 
wiederkehrende Archivbesuche 

in Steyr, Linz und Enns erwor-
ben. Ich habe nach bestem Wis-
sen und Gewissen alles gesam-
melt, katalogisiert, geordnet und 
in weiterer Folge auch der Wis-
senschaft zur Verfügung gestellt. 
Wichtige Quellen für meine Wei-
terbildung waren die Bibliothe-
ken in der Gemeinde Kronstorf, 
in Enns und in Steyr.

Kneifel: Was ist Ihr wichtigster 
Forschungsgegenstand? Oder 
anders gefragt: Wofür haben Sie 

Leopold Sacher  -  Heimatforscher aus Kronstorf: 
„drent und herenter der Enns“ im Interview mit Museums-
verein-Lauriacum-Obmann Prof. Gottfried Kneifel

Abb. 1: Leopold Sacher (81), Kronstorf-
Winkling, Gast- und Landwirt i.P., aber 
als Heimat-Forscher immer noch aktiv
                                          Foto: MVL

Abb. 2: Bedeutung des Gemeindewap-
pens
Die Hirschstange ist dem Geschlechts-
wappen der Feuchter entnommen, die 
das Schloss „Schiefereck“ von 1409 an 
über einhundert Jahre lang besaßen; in 
dieser Zeit (1484-1490) erfolgte auch 
der landesgeschichtlich bedeutsame 
Einfall der gegen Kaiser Friedrich III 
kämpfenden Ungarn in OÖ durch die Bil-
dung des Brückenkopfes, der „Tettauer 
Schanze“, am westlichen Ufer der Enns 
im heutigen Gemeindegebiet von Kron-
storf (Winkling), worauf die Flammen in 
der unteren Schildhälfte deuten: Sie sind 
dem Wappen der Tettauer entnommen 
und erinnern gleichzeitig an die Zerstö-
rung durch die damaligen Kämpfe.
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in Ihrem bisherigen Amateur-
Heimatforscher-Leben die meiste 
Zeit investiert?
Sacher: Am meisten hat mich 
– neben der römischen Epoche, 
die Zeit der Ungarn-Einfälle inte-
ressiert. König Matthias Corvinus 
drang in das Habsburgerreich 
unter dem damaligen Kaiser 
Friedrich III. vor bis in die Ge-
gend des heutigen Oberöster-
reich. Das hat sich nämlich nicht 
nur in der Region der Unteren 
Enns abgespielt, sondern direkt 
auf meinem eigenen Grund und 
Boden in Winkling. Deshalb hat 
die Wortprägung von „herent 
und drenter der Enns“ für mich 
eine ganz besondere Bedeutung. 
Da ist in Kronstorf/Winkling, bei 
Ernsthofen und in der Ortschaft 
Unterburg, Gemeinde Haidersho-
fen, Weltgeschichte geschrieben 
worden. Denn die ungarischen 
Söldnerscharen sind 1485 bis 
über die Enns vorgedrungen 
und haben sich auf beiden Ufern 
„verschanzt“. Das heißt, es wur-
den feste Anlagen zur Kontrolle 
des Überganges über die Enns 
errichtet. Meinen eigenen For-
schungen gemäß sowohl am 
rechten als auch am linken Enn-
sufer. Diese sind nach dem un-
garischen Söldnerführer Wilhelm 
von Tettau als „Tettauer Schan-
zen“ in die Geschichtsschreibung 
eingegangen.
Kneifel: Ja, diese Ereignisse 
kenne ich aus dem Geschichte-
Unterricht – aber ich wusste als 
geschichtsfreundlicher Mensch 
bis heute nicht, an welcher Stelle 
sich die Tettauer Schanze GENAU 
befunden haben.
Sacher: Genau deshalb bin ich 
dieser Frage nach dem Standort 
nachgegangen und habe meine 
Erkenntnisse und Feststellun-
gen darüber auch dokumentiert 
und mit Hinweisschildern in der 
Umgebung meines Elternhauses 
und unseres Betriebes – heu-
te eine gastfreundliche Most-
schänke direkt an der Enns 

– mit Hinweistafeln markiert.
Kneifel: Welche Forschungsmit-
tel und welche Forschungsme-
thoden wenden Sie dabei an? 
Haben Sie Ihre Wahrnehmungen 
auch an das Bundesdenkmalamt 
und an damit befasste wissen-
schaftliche Einrichtungen weiter-
gemeldet?
Sacher: Selbstverständlich. 
Dafür danke ich Mag. Heinz 
Gruber vom BDA (Abteilung Ar-
chäologie), der mir nach einem 
Gespräch und einer archäologi-
schen gemeinsamen Begehung 
dazu auch einen Brief geschrie-
ben hat. Freilich gibt es darü-
ber auch „heiße Diskussionen“ 
mit manchen etablierten Wis-
senschaftlern. Ich habe im tro-
ckenen Jahr 2018 auch einen 
Drohnenflug veranlasst, ausge-
stattet mit einer Spezial-Infrarot-
Kamera, welche Bilder liefert, um 
Abschnittsgräben und von Men-
schenhand durchgeführte Boden-
veränderungen auch unter der 
Erdoberfläche erkennen zu kön-
nen. Weiters haben wir mittels 
„airborne laser scanning“ diese 
historischen Spuren der Ungarn 
im Winklholz und im Plaikerholz 
dokumentiert. Meine Methoden 
waren ganz einfache: nämlich 
genaue Beobachtung des Fel-
des, als „echte Feldforschung“, 
Suchgrabungen in Winkling und 
am Ennsufer in NÖ, penible Lo-
kalisierung von Artefakten und 
Bodenfunden aus der römischen 
Zeit und des Mittelalters.
Diese Dokumentationen sind 
wichtig. Mir geht es um die Spu-
rensicherung, also um die Doku-
mentation meiner ureigensten 
Erfahrungen auf meinem Grund 
und Boden und auf Grundstü-
cken von Nachbarn, die meine 
Forschungen wohlwollend för-
dern. Ich bin zwar kein Magister, 
Professor oder Doktor, aber eines 
habe ich schon erreicht: Immer 
mehr Menschen werden aufmerk-
sam, reden und diskutieren über 
die geschichtlichen Ereignisse in 

dieser Region. Das macht mich 
stolz auf meine Heimat, weil uns 
diese historischen Ereignisse un-
verwechselbar machen in einer 
– ohnedies immer internationaler 
und globaler werdenden – Welt. 
Das Tettauer Schanzwerk macht 
uns in Kronstorf-Winkling und bei 
Ernsthofen, Haidershofen-Un-
terburg (NÖ) – also „drent und 
herenter der Enns“ – besonders 
interessant und besuchenswert.
Kneifel: Wer hat die Hinweista-
feln und den Schaukasten in Er-
innerung an die „Tettauer Schan-
ze“ in Winkling finanziert und 
wer trägt die Verantwortung für 
deren Erhaltung?
Sacher: Das habe ich alles alleine 
finanziert und bemühe mich auch 
– solange ich noch leistungsfähig 
bin – zukünftig darum. Ich freue 
mich riesig, wenn möglichst viele 
Personen an der geschichtlichen 
Entwicklung unserer Region an 
der Unteren Enns teilnehmen. Es 
hat Sinn und Wert, das eigene 
historische Wissen mit anderen 
zu teilen. Deshalb habe ich meine 
bescheidenen Erkenntnisse auch 
dem Museumsverein Lauriacum-
Enns anvertraut. 
Darüber hinaus arbeite ich mit ei-
nigen Freund/inn/en in Kronstorf 
an einem Buch mit dem Titel: 
„DIE TETTAUER SCHANZEN“ 
in Kronstorf-Winkling (OÖ), 
bei Ernsthofen und in Hai-
dershofen-Unterburg (NÖ) – 
Der Versuch einer archäolo-
gischen Beweisführung“. 
Das Buch konnte – coronabe-
dingt – noch nicht fertiggestellt 
werden. Über kritische Ergänzun-
gen, vertiefende Hinweise, aber 
auch konstruktive Anmerkungen 
dazu freue ich mich.

Leopold Sacher
Winkling 3, 4484 Kronstorf, 
Tel. 0676/4515645.
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Jugend im Krisenmodus
Werden unsere Jugendlichen 
die zukünftigen Krisenmana-
ger der Zukunft? Oder sind 
sie Opfer einer Krisen gebeu-
telten Zeit und fürs Leben 
traumatisiert?
Jugendliche sind gerade beson-
ders durch die Krisen belastet. 
Krieg, Corona und der Klimawan-
del haben auch Auswirkungen 
auf ihren Start ins Erwachsenen-
leben. Nichtsdestotrotz blicken 
jüngere Menschen erstaunlich 
positiv in die Zukunft.
Erst die Sorge um das Weltklima, 
dann Corona, und jetzt Russlands 
Krieg in der Ukraine. Was macht 
das mit jungen Leuten? Diese 
Frage stellen wir uns bei Zukunft 
Jugend täglich und setzten An-
gebote, um hier zu unterstützen. 
Wir sind der Meinung, dass be-
sonders jetzt die Maßnahmen er-
höht gehören, um diese Zeit gut 
zu überstehen. Unsere internen 
Statistiken und Zahlen unterstrei-
chen dies.
Klima, Corona, Krieg: 
Ganz schön harte Zeiten für 
Jugendliche…
Die junge Generation lebt ei-
gentlich seit Beginn der Corona-
Pandemie in einer Art Dauerkri-
senmodus. Dieser wird natürlich 
jetzt noch durch den Krieg in der 
Ukraine besonders verschärft. 
Manche sagen, irgendwelche 
Krisen gab es schließlich immer. 
Das stimmt, aber diese Kaskade 
von Krisenereignissen, die mo-
mentan aufeinandertreffen und 
auf Jugendliche einprasseln, ist 
doch außergewöhnlich. Einzelne 
Ereignisse, wie etwa der Terror-
anschlag in New York am 11. 
September 2001, waren sicher-
lich auch einschneidend für die 
heute 25- bis 35-Jährigen. Aber 
für die Heranwachsenden hierzu-
lande eben nicht existenzbedro-
hend. Das ist der entscheidende 
Unterschied. 

Drei Krisen bestimmen gerade 
die Gedanken der Jugend. Ers-
tens die Klimakrise, auf die jun-
ge Menschen sehr sensibel re-
agieren und wegen der sie sich 
verständlicherweise große Sor-
gen um ihre langfristige Zukunft 
machen. Zweitens hat dann die 
Corona-Pandemie mit allen Ver-
boten krasse Einschnitte des All-
tags bedeutet: Jugendliche wur-
den in ihrer Suche nach Freiheit, 
nach körperlicher und geistiger 
Identität stark eingeschränkt. 
Und nun kommt drittens der 
Krieg dazu. Bei dem man ganz 
realistisch fürchten muss, er 
könnte sich weiter ausbreiten. 
Das alles zusammen erschüttert 
das Lebensgefühl massiv. Dies 
trifft aber nicht alle Jugendlichen 
gleich stark, manche kommen 
damit besser zurecht als andere. 
Einige können besser mit Krisen 
umgehen als andere. Das zeigen 
auch die Ergebnisse vieler Studi-
en. Das Elternhaus spielt dabei 
eine große Rolle. Jugendliche 
mit einem guten Bildungshinter-
grund und einem stabilen Umfeld 
kommen grundsätzlich besser 
zurecht. Man kann zum Beispiel 
sagen, dass etwa 70 Prozent der 
jungen Leute bislang recht gut 
durch die Pandemie gekommen 
sind. Ihnen wurde quasi „von 
Haus aus“ die nötige Wider-
standsfähigkeit und Cleverness 
an die Hand gegeben. Das be-
deutet aber umgekehrt, dass wir
uns um fast ein Drittel der jungen 
Leute Sorgen machen müssen! 
Das hat vor allem die Pandemie 
deutlich gemacht. Die sogenann-
ten bildungsfernen Schichten 
drohen weiter zurückzufallen! 
Insbesondere auch aufgrund der 
Schulschließungen: Die Eltern 
mit niedrigerem Bildungsniveau 
konnten das nicht auffangen – 
und so ist die Leistungsfähigkeit 
der Kinder deutlich gesunken. 

Leider schwächen Krisen die 
Schwachen am meisten.
Gute psychische Gesundheit 
ist wichtg. Da sehen wir einen 
klaren Auftrag für uns bei Zu-
kunft Jugend „Viele Dinge, die 
vorher selbstverständlich wa-
ren, sind plötzlich nicht mehr so 
selbstverständlich“. Wie man da-
mit klarkommt, hängt stark vom 
Umfeld ab. „Gute psychische Ge-
sundheit, stabile Beziehungen zu 
Elternhaus und Freundeskreis, 
gute Bewältigungsstrategien – 
dann geht das noch ganz gut.“ In 
keinem Fall aber dürfen sich die
Jugendlichen allein fühlen. „Man 
braucht Zuversicht, das Gefühl 
von Selbstwirksamkeit. Sie müs-
sen sich in der Lage fühlen, die 
Krise managen zu können“, und 
das ist bei vielen Jugendlichen 
leider nicht der Fall. Daher ar-
beiten wir bei Zukunft Jugend 
seit Jahren aufbauend auf einem 
fünf Säule System (Jugendzen-
trumsarbeit – Streetwork – an-
onyme Beratungsstellen – Pro-
jektmanagement - Jugendbüro) 
mit einem Konzept der positiven 
Kommunikation. Wir begegnen 
jungen Menschen in den unter-
schiedlichsten Lebenslagen im-
mer auf Augenhöhen, binden sie 
ein und setzen mit ihnen in Form
von absoluter Beteiligung Pro-
jekte um. Wir sehen eine aufre-
gende Zeit vor uns und nehmen 
dies als Chance, um die Jugend 
gestärkt aus dieser Zeit raus zu 
begleiten, und freuen uns auf 
spannende Begegnungen und 
Projekte. Durch unsere jahre-
lange Erfahrung dürfen wir auf 
zahlreiche Ressourcen zurück-
greifen um auch aus dieser her-
ausfordernden Zeit das Beste zu 
mache..
Mehr Infos stehen online unter 
www.zukunft-jugend.com, Mobil 
0660/8134583 oder info@zu-
kunft.at zur Verfügung. 
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Sportclub Kronstorf
Kinder- und Jugendtrainer 
gesucht!
Wir suchen DICH als Kinder- und 
Jugendtrainer von den Bambinis 
bis zur U15! 
Unsere Trainer sind ein entschei-
dender Faktor für die Weiterent-
wicklung unseres Vereins. Wenn 
du Kindern den Spaß am Fußball 
bereiten möchtest und ihnen die 
Möglichkeit geben möchtest sich 
sportlich und persönlich weiter-
zuentwickeln, dann bist du bei 
uns genau richtig. 
Wir möchten den Kindern ein 
spielerisches Lernen bieten, um 
sich individuell und im Team ent-
falten zu können. 

Fühlst DU DICH angesprochen? 
– Dann melde dich einfach bei 
unserem Jugendleiter:
Jürgen Guttenbrunner unter 
+43 681 / 10422802

Werbung

Familien-
Matinee des BO 
Young Spirit 
Mehrmals musste unser Famili-
enkonzert aufgrund der Pande-
mie verschoben werden. 
Doch nun ist es endlich soweit: 
Das BO Young Spirit Kronstorf 
lädt am Sonntag, 03. Juli 2022 
um 09:30 Uhr recht herzlich zur 
musikalischen Schatzsuche in die 
J-H-Halle Kronstorf ein. 
Unterstützt werden wir bei 
diesem Konzert von unseren 
Rhythmik Kids, den Kindern der 
Rhythmuswerkstatt und unse-
ren Blockflötenkindern. Pop-Hits 
für die ganze Familie begleiten 
uns rund um den Globus auf der 
Suche nach einem versteckten 
Schatz.
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Naturfreunde Kronstorf
Radtreff 2022
Unsere Mountainbike Ausfahrten 
werden mittlerweile wieder recht 
gut besucht - vielen Dank für 
eure Teilnahme.
Einsteiger und Anfänger sind je-
derzeit herzlich willkommen - wir 
fahren in mehreren Leistungs-
gruppen jeden Montag außer 
Feiertag bis Oktober 2022.
Treffpunkt: beim Naturfreunde-
haus, Abfahrt: 18:00 Uhr.

Die erste Radausfahrt führte 
heuer auf den Damberg
Es ging beim Naturfreundehaus 
los über Steyr, weiter zum Gast-
haus Eckard und dann auf den 
Damberg bis zur Warte. Der 
Rückweg, über den Porscheberg 
durch Steyr, weiter über Hai-
dershofen bis Ernsthofen und zu-
rück nach Kronstorf.
Die Einkehr war dann im Gast-
haus Thalingerhof.
Insgesamt waren sechs MTB die 
die 58 km und ca. 750 hm zu-
rücklegten.

Gebietswanderung
Die Naturfreunde Kronstorf orga-
nisierten heuer die Gebietswan-
derung Linz-Land.
Treffpunkt war die Mostschänke 
Sacher in Kronstorf und es ging 

mit dem Bus nach Ennsdorf zum 
Start. 34 Teilnehmer wander-
ten entlang der Enns bis nach 
Kronstorf. Die Labstation war der 
Genussmarkt in Kronstorf. Dort 
konnte man sich für den restli-
chen Weg mit Hasensuppe, Blun-
zengröstl, etc… noch ordentlich 
stärken. Weiter ging es entlang 
des Kirchschlägerwegs, und nach 
einem Abstecher zum Baum-
lehrpfad kehrten die Teilnehmer  
nach 17 km bei der Mostschänke 
Sacher ein.
Diese Wanderung ist aufgrund 
der schönen Landschaft und der 
interessanten Flora entlang der 
Enns wirklich sehr empfehlens-
wert.

Kommende Veranstaltungen
Großer Priel via Normalweg
Termin:   2. Juli 2022 
Abfahrt:  4:00 Uhr TVN Haus  
Anreise: ca. 5:00 Uhr Wander-
parkplatz Polsterlucke
Voraussetzungen:  Trittsicher-
heit, Kondition für gut 2000hm, 
schwindelfrei
Teilnehmeranzahl: Anmeldung 
unbedingt erforderlich bzgl. 
Fahrgemeinschaft (maximal 8 
Personen)

Organisation/Anmeldung für die 
Wanderung:
Florian Adlberger, 
Mobil:  0677/63420644 
E-Mail: adlbergerf@gmail.com

Fit in den Sommer Gymnas-
tik 
Mittwochs 19:00 bis 20:00 Uhr, 
beim Naturfreunde Haus 
Lauftreff 
Donnerstag 19:00 bis 20:00 Uhr, 
beim Naturfreunde Haus 
Geplante Radausfahrten:
24. - 26.06.  Dachsteinrunde 
17.07.    Mühlviertel Granitland
21.08.    Bad Goisern 
25.09.    Windhaag bei Perg 
08.10.    Mostviertel 
Nähere Infos auf der Naturfreun-
de Homepage unter https://
kronstorf.naturfreunde.at/
oder bei Wolfgang Kreindl   
Tel.: 0664/6158309 für MTB.

8 Stunden Erste 
Hilfe Kurs

Termin: Fr,   15.07.2022 
           18:00  bis 22:00 Uhr
  Sa, 16.07.2022 
           08:00 bis 12:00 Uhr
Ort:  Naturfreundehaus
Mindestens 15 Teilnehmer
Preis: € 57,--/Person

Anmeldung: Margit Hölzl 
Tel.: 0664/5436543
Mail:margit.hoelzl1@gmail.com 
oder über die Naturfreunde 
Homepage
https://kronstorf.naturfreunde.
at/events/angebot/erste-hilfe-
kurs-6/

Gebietswanderung von Ennsdorf nach Kronstorf

Radtreff-Ausfahrt                Fotos: TVN

Radausfahrt zur Dambergwarte
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Seniorenbund Kronstorf

Die Wandergruppe des SB 
Kronstorf nützte einen schönen 
Frühlingstag, um mit 19 Beteilig-
ten von Weistrach im Mostviertel 
auf den Plattenberg zu gehen. 
Zu dieser Zeit stehen die Birn-
bäume in voller Blüte. Natürlich 
wurde auch die Elisabethwarte 
bestiegen und die herrliche Aus-
sicht genossen. Als Gäste waren 
dieses Mal zwei junge franzö-
sische Burschen aus der Kron-
storfer Partnergemeinde Bourth 
in der Normandie mit dabei, die 
sich trotz des Altersunterschie-
des sehr wohl fühlten. Als „Flach-
ländler“ war es für sie fast wie 
eine „Hochgebirgswanderung“.

Stadtführung in Enns
Eine Gruppe aus Kronstorfer 
und Ennser Senioren unternahm 
kürzlich ein Stadtführung durch 
das Zentrum von Enns. Silvia 
Joiser, selbst seit kurzer Zeit Mit-
glied des Kronstorfer SB, führte 
mit viel Fachwissen durch die Alt-
stadt. Vom Hauptplatz, durch die 
Marienkirche weiter zur Stadt-
mauer und zum Schloss Enn-
segg. Trotz beißend, kaltem Wind 
waren alle anschließend noch bei 
einer kurzen Weingarten- und 
Hausführung in der Ennser Wein-
schänke Schmuckenschlager in 
Volkersdorf mit dabei. Eine gute 
Weinhauerjause in der warmen 
Gaststube rundete den Nachmit-
tag ab.

Kegel-Vergleichs-Bewerb 
Seniorenbund Kronstorf ge-
gen SB Ernsthofen
Seit einiger Zeit pflegen die Kron-
storfer und Ernsthofener Senio-
ren eine Bundesländer-übergrei-
fende Partnerschaft beim Kegeln 
(aber nicht nur da). Es war daher 
einmal ein Kegelvergleichsbe-
werb angesagt. Die erste Partie 
(insgesamt je Teilnehmer pro 
Gruppe 40 Schub in die Vollen 
und Abräumen – also 800 Schub 
insgesamt) die eine Woche zu-
vor auf der Bahn in Hargels-
berg ausgetragen wurde, ging 
knapp an Kronstorf. Den zweiten 
Durchgang auf der Kegelbahn in 
Ernsthofen konnten die fünf Nie-
derösterreicher (2 Damen, 3 Her-
ren) für sich entscheiden, womit 
beim Gesamtergebnis Ernsthofen 

knapp voran lag, und Kronstorf 
die bestellten Ripperl zu zah-
len hatte. Einige Flaschen Wein, 
gespendet von den Siegern gli-
chen die Kosten wieder aus. Zwei 
schöne, gesellschaftliche Nach-
mittage.

Bei der Elisabethwarte am Plattenberg. Die beiden französischen Gäste Bastian und 
Elvis 4. u. 5. V. li.                                                                       Foto: B. Foißner

Besuch der Marienkirche im Rahmen der Stadtführung in Enns             Foto: Joiser

Kegel-Vergleichs-Bewerb Kronstorf ge-
gen Ernsthofen        Fotos: Zuderstorfer

Weinkeller Schmuckenschlager
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Pensionistenverband OG Kronstorf/ Hargelsberg  
Veranstaltungen
Die geplante Faschingsfeier wur-
de aus Solidarität zur Ukraine ab-
gesagt. Aber die Herings Jause 
fand im PV Klubraum statt. Mit 
den Einnahmen wurden Artikel 
für die Ukraine Hilfe gekauft, 
welche bei einem Sammeltrans-
port von Familie Auinger, Familie 
Weber und Willi Bühringer in die 
Ukraine gebracht und dort über-
geben wurden. 

Eine gelungene Veranstaltung 
war das Ripperl Essen im Tha-
lingerhof. Ausgezeichnete Küche 
und alle waren zufrieden. 
Vom Betreuerteam wurde mit 
den Glückwünschen zum Mutter- 
und Vatertag ein Präsent über-
reicht.

Frühjahrstreffen
Bei traumhaftem schönen Wet-
ter wurden die Sehenswürdig-
keiten der Insel Kreta besichtigt. 
Wie die Lassithi Hochebene, der 
Süden und Westen Kretas, das 
Wunder von Knossos und die In-
sel Spinalonga. Alle waren von 
der bezaubernden Insel mit den 
vielen Varianten der Vegetation 
begeistert. Auch das gemütliche 
Beisammensein kam nicht zu 
kurz.

Ausflüge
Mit Reiseleiter Manfred Steinba-
cher Stiftsgarten Besichtigung 
in Seitenstetten. Dann weiter 
zum Mostbaron Distelberger, wo 
das Bauernmuseum mit 20 ver-
schiedenen Handwerksberufen, 
Greisslerei, Bauernleben und vie-
les mehr besichtigt wurde.

Wanderungen
Einen schönen Wandertag erleb-
ten die Pensionisten mit Willi Höf-
ler bei einer Wanderung in seiner 
Heimatgemeinde rund um St. 
Florian mit Einkehr im GH zum 
Goldenen Löwen.
Christine Weise hat wieder eine 
schöne Wanderung in ihrer Hei-
matgemeinde Markt Aschbach 
organisiert. Einkehr im GH Lett-
ner am Rathausplatz. 
Die Wanderung durch die Stillen-
steinklamm meisterten 30 Perso-
nen bei wunderschönem Wetter 
souverän. Einkehr in der Aumüh-
le und zum Abschluss in der Eis-
diele Schörgi in Grein.

Informationen bei: 
Vorsitzender Heinz Leitl, 
Tel. +43 676 5295630 

Besuch der Kittenberger Er-
lebnisgärten mit Mittagessen 
im GH Birgl Innichen und bei der 
Heimreise Einkehr beim Wein-
heurigen Mang in Spitz.

Thermenfahrt 
Ein gemütlichher und gesunder 
5-tägiger Aufenthalt in der Ther-
me Ptuj in Slowenien - organi-
siert von Rosa Gabriel und Platzl 
Reisen.

Besuch der Kittenberger Gärten                                                            Fotos: PV

Frühjahrstreffen des Pensionistenverbandes in Kreta            

Aufenthalt in der Therme Ptuj

Gespendete Artikel des PV
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Vereinsnachrichten

Musikverein Kronstorf
Erste Auftritte 
Mit viel Wetterglück präsentier-
ten sich unsere Kinder der Mu-
sikalischen Früherziehung und 
der Blockflötengruppen beim 
Musikcafé im Schulgarten. Den 
Abschluss bildete ein Kurzkon-
zert der KNK unter der Leitung 
von Ralf Huber.

Maibaumaufstellen 
in Kronstorf
Nach drei Jahren gab es heu-
er wieder ein musikalisches 
Maibaumaufstellen am Bruck-
nerplatz. Dabei unterhielt die 
Marktmusikkapelle zahlreiche 
Besucherinnen & Besucher mit 
einem Dämmerschoppen.

Weitere Veranstaltungen
• Sommernachtskonzert mit Sonnwendfeuer  Golfplatz Metzenhof 

21.06.2022, 19:00 Uhr
• Sommerkonzert der KNK         Schulgarten  

07.08.2022, 16:00 Uhr
• Feuerwehrfest         FF Kronstorf  

06.08.2022, 14:00 Uhr
• Spätsommerfest         Josef-Heiml-Halle 

10. und 11.09.2022

Kurzkonzert der KNK            Fotos: MV

Die Kinder der Musikalischen Früherziehung präsentierten sich beim Musikcafé
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Veranstaltungen

Ferienlager am Rannahof
für Kinder ab 7 Jahren
Termin: 15. bis 19. August 2022
Ort:     St. Oswald bei Freistadt, Rannahof 
Preis:    € 150,-- jedes weitere Geschwisterkind € 130,--
    inkl. Busanreise, Vollverpflegung und Betreuung
Anmeldung:  bis Fr. 29. 07 2022 über die Naturfreunde Homepage:
     https://kronstorf.naturfreunde.at/events/angebot/ferienlager-rannahof/

Leitung: Florian Leimer Tel.: 0660/1992970 
              E-Mail: florian@jbtrailer.com
Organisation: Margit Hölzl, Tel.: 0664/5436543  
              E-Mail: margit.hoelzl1@gmail.com
Aus Versicherungsgründen ist eine Mitgliedschaft 
der teilnehmenden Kinder bei den Naturfreunden 
erforderlich. 

8. Geben- und 
Nehmen-Treff

am Samstag, den 02. Juli 2022
von 09:00  bis 16:00  Uhr
im  Pfarrheim  Kronstorf  

Vielleicht gibt es bei Ihnen zu Hau-
se Dinge, die für Sie wertlos, zu 
klein, zu groß geworden sind, für 
die jemand anderer aber noch eine 
Verwendung haben könnte.
Was sie nicht mehr brauchen, kann 
für andere noch sehr wertvoll sein!
(gut erhaltene saisonale Kinder- 
und Erwachsenenkleidung, Tücher, 
Schals, Schuhe, Bücher, Spiele, 
Spielzeug, Gebrauchsgegenstände, 
etc.)
Bringen Sie mit und nehmen Sie 
mit, ohne dafür Geld auszugeben 
und tragen Sie obendrein noch 
dazu bei, unserer Wegwerfgesell-
schaft entgegenzuwirken.
Kommen Sie ein-
fach vorbei zu Kaf-
fee und Kuchen, 
egal ob Sie nur et-
was geben oder 
auch nur nehmen!  
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Impressum:

21.06.2022 Dienstag ab  
17:00 

Metzenhof Grillbuffet, Konzert, Sonnwend-
feuer GH Metzenhof

22.06.2022 Mittwoch 12.00 - 
16:00

PV Klubraum 
mit Festzelt

 PV Grillfest Pensionistenverband

23.06.2022 Donnerstag 18:30 BAR 71 Ladies Night - Drink & Play GH Metzenhof
23.06.2022 Donnerstag 19:00 Thalinger Hof Dorfhilfe-Stammtisch Dorfhilfe Kronstorf
24. - 
26.06.2022

Freitag - 
Sonntag

Dachstein  NF - MTB 3-Tagestour Naturfreunde

24.06.2022 Freitag 19:30 Schulhof VS Medio² Galerie, Konzert: 
Wiff&Hanz-Hanz Ensemble

MEDIO²
Kulturverein

25.06.2022 Samstag 14.30 - 
17:00

J-H-Halle PV Hauptversammlung Pensionistenverband

26.06.2022 Sonntag 11:00 - 
13:00

Pfarrhof Pfarrhof Steckerlfischsonntag Pfadfindergruppe 
Kronstorf

29.06.2022 Mittwoch 15:00 - 
19:00

Schulgarten/
J-H-Halle

Fest in der Schule Elternverein 
VS Kronstorf

02.07.2022 Samstag 08:00 - 
16:00

Pfarrhof Geben- und Nehmen-Treff KFB, Pfarre Kronstorf

02.07.2022 Samstag 10:00 - 
13:00

Kochstudio 
Kronstorf

Showkochen Vorwerk - 
Thermomix

03.07.2022 Sonntag 09:30 J-H-Halle Young Spirit Familien-Matinee BO Young Spirit
09.07.2022 Samstag 18:00 Sportplatz Bierkost SC Kronstorf
15.07.2022 Freitag 18:00 - 

22:00
NF-Haus 
Kronstorf

NF Erste Hilfe Kurs Naturfreunde

16.07.2022 Samstag 11:00 - 
21:00

Vorplatz 
J-H-Halle

Mittsommerfest SPÖ Kronstorf

17.07.2022 Sonntag Mühlviertel NF - MTB Tagestour Naturfreunde
18.07.2022 Montag 15:30 - 

20:30
Kindergarten
Hargelsberg

Blutspendeaktion Rotes Kreuz Rotes Kreuz

22.07.2022 Freitag Husky Ranch 
Traun

Naturfreunde Ferienspaß Naturfreunde

23.07.2022 Samstag 14:00 - 
17:00

Josef-Heiml-
Halle

PV Ehrungen Pensionistenverband

26.07.2022 Dienstag 09:00 - 
11:30

Musikheim 
MV  (VS)

Ferienspaß: KNK Kronstorf 
"Abenteuerreise durch die Musik"

KNK

27. - 
29.07.2022

Mittwoch - 
Freitag

09:00 - 
16:00

Sportplatz Auf die Bälle, fertig, LOS ...
Feriencamp

SC Kronstorf 

30.07.2022 Samstag 16:00 Thalinger Hof Dorffest in Thaling - 2022 SC Tool Time
30.07.2022 Samstag 16:00 Cafe Ingrid Weinfest 11 Jahre Cafe Ingrid Cafe Ingrid
06.08.2022 Samstag 14:00 Feuerwehr Feuerwehrfest mit 

Feuerlöscherüberprüfung
FF Kronstorf 

07.08.2022 Sonntag 11:00 - 
14:00

Schulgarten/
J-H-Halle

KNK Sommerkonzert Musikverein 
Kronstorf

11.08.2022 Donnerstag 09:00 - 
11:00

Haag PV Ferienspaß Pensionistenverband
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